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mit Unterstützung durch die Marktgemeinde Haag i.OB 

Haagenda 2019 (20-jähriges Jubiläum) 

Zukunft gestalten – nachhaltig leben 

Konzept 

Der Begriff Agenda 21 ist auf der Umweltkonferenz der Vereinten Nationen in Rio de Janeiro 1992 
entstanden. Dort nahmen neben 172 Staaten auch viele nichtstaatliche Organisationen teil.  

Aus dieser Konferenz gingen viele lokale Agenda 21-Gruppen hervor, die die Kommunen bei der 
Entwicklung von Programmen in Richtung Nachhaltigkeit unterstützen. Die Agenda 21 ist die 
anerkannte Leitlinie für nachhaltige Entwicklung des öffentlichen Handelns – von Regierungsebene 
bis zur kommunalen Ebene.  

Alle Kommunen der Unterzeichnerländer sind gehalten in Zusammenarbeit mit Bürgern und 
zivilgesellschaftlichen Organisationen ein Handlungsprogramm zu erstellen, das Nachhaltigkeit zum 
Ziel hat. Diese Programme sollen auf drei gleichwertigen Säulen ruhen: Soziales – Ökologie und 
Ökonomie. Daraufhin wurden in Deutschland viele Agenda21-Gruppen gebildet. Die meisten davon 
sind wieder aufgelöst worden. Nicht so die die Agenda21 – Haager Land. 

Der Verein Agenda21 – Haager Land wurde vor zwanzig Jahren gegründet und ist noch immer aktiv. 
Eine der ersten Aktivitäten war 1999 die Abhaltung einer Regionalmesse, der Haagenda. Diese wurde 
2002 wiederholt.  

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums soll 2019 wieder eine Großveranstaltung über mehrere Tage 
stattfinden. Dabei ist an eine Ausstellung im Bürgersaal gedacht, bei der sich die unterschiedlichsten 
Teilnehmer vorstellen. Diese sollen von Vorträgen und Workshops begleitet werden.  

Besonders wichtig ist es uns, möglichst viele Kinder und Jugendliche einzubinden, da es um deren 
Zukunft geht. 

Leitfaden für die Veranstaltung sind die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen. 

Wir haben vor, örtliche Vertreter von Bildungseinrichtungen, Vereinen, Organisationen, Betrieben 
und Dienstleistern, die im Bereich Natur und Umwelt tätig und engagiert sind zur Mitwirkung 
einzuladen. Dabei ist vorgesehen, dass alle Teilnehmer für ihr Programm selbstständig verantwortlich 
sind. Die Agenda wird die Koordination der Teilnehmer, das Raumprogramm und die Organisation 
übernehmen sowie Ideengeber sein – eventuell mit Unterstützung von Christian Wimmer von 
Fichters Kulturladen:  

Bildungseinrichtungen und Vereine: 
 Realschule (eigenes Programm)  

 Haupt und Mittelschule (eigenes Programm)  

 VHS (eigenes Programm)  

 Landesbund für Vogelschutz (z.B. Biodiversität, Nistkästen)  

 BUND Naturschutz (Ausstellung und Workshop Plastik vermeiden)  

 Agenda21 Haager Land (Workshops ökologischer Fußabdruck, Erneuerbare Energie, 
Energiespardorf) 

 Imker 

 Alpenverein (z.B. Klimawandel in den Alpen)  

 Bauernmarkt ((Bio)-Lebensmittel aus der Region)  

 Sportvereine Haag und Oberndorf (Jugend – sollen selber bestimmen)  

 Freiwillige Feuerwehr (Rama dama, Löschen bei PV-Dachanlagen, etc.) 
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 Familienzentrum – (Frühkindliche Erziehung)  

Organisationen: 
 Kirchengemeinden (Umweltkonzepte)  

 Umweltbeauftragte von Haag und den umliegenden Gemeinden (kommunale Projekte) 

 Heizungsbauer  

 Landratsamt Energiemanager, Erneuerbare Energien (z.B. Ökomodellregion Lkrs. Mühldorf)  

 Energieberater (Energiesparen im Baubereich) 

 Jagusgruppe (Energiesparen im Haushalt)  

Betriebe: 
 Kraftwerke Haag (Verteilnetz und Speicher für die Energiewende) 

 Handwerkerverbund 

 Kaminkehrer Reich  

 Fahrrad Gruber  

 Second Hand-Laden  

 Drax-Mühle  

 Tagwerk  

 Laden im Thal  

 Ederhof – Raupach 

 Alfons Linner 

Orte: 
Die Haagenda soll an mehreren Orten in Haag durchgeführt werden:  

 Im Bürgersaal und im Freien auf dem Bauhof (Ausstellung etc.) 

 Am Marktplatz (E-Mobilität etc.) 

 Raiffeisenbank (evtl. Ausstellung Plastikmüll) 

 Im Bauernmarkt (Verpflegung) 

 Im katholischen Pfarrheim (Vorträge und Workshops) 

 Evtl. im evangelischen Pfarrheim (Workshops etc.) 

 Evtl. und der Grund- und Mittelschule (eigenständiges Programm – evtl. Ausstellung, Kochen) 

 Evtl. in der Realschule (eigenständiges Programm - evtl. Ausstellung) 
 

Dazwischen soll ein Shuttle-Bus zwischen den Veranstaltungsorten verkehren. (?) 
Für das leibliche Wohl werden wir die Gasthäuser Haags ansprechen, eine klimafreundliche Kost 
anzubieten. 
 

Schwerpunkte: 
Klimaschutz – Umweltschutz: 

 Alpenverein (z.B. Klimawandel in den Alpen) 

 Umweltbeauftragte von Haag und den umliegenden Gemeinden (kommunale Projekte) 

 Landratsamt Energiemanager, Erneuerbare Energien (z.B. Ökomodellregion Lkrs. Mühldorf) 

 Kirchengemeinden (Umweltkonzepte)  

 Agenda21 Haager Land (Workshop ökologischer Fußabdruck) 

 BUND Naturschutz (Ausstellung und Workshop Plastik vermeiden) 
 
Erneuerbare Energie und Mobilität: 
Kraftwerke Haag 
PV-Firma 
E-Mobilität (Hans Urban) 
Fahrrad (Gruber) 
Energieeffizienz: 

 Handwerkerverbund  
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 Kaminkehrer Reich  

 Heizungsbauer  

 Energieberater (Energiesparen im Baubereich) 

 Jagusgruppe (Energiesparen im Haushalt)  

 Second Hand-Laden  

  
Naturschutz und ökologische Landwirtschaft 

 Landesbund für Vogelschutz 

 Gartenbauverein Oberndorf (z.B. Gärtnern ohne Gift /Torf, Permakultur)  

 Imker 

 Drax-Mühle  

 Tagwerk  

 Laden im Thal  

 Ederhof – Raupach 

 Alfons Linner 

 Bauernmarkt 
 
Themen noch zu definieren: 

 Realschule (eigenes Programm)  

 Haupt und Mittelschule - Realschule (eigenes Programm)  

 VHS (eigenes Programm)  
 

Preise:für Vereine. 10 €/m (?) 

für Betriebe 20 €/m 
Für Teilnehmer: 5 €/Tag 
Kinder, Jugendliche bis 18, Schüler und Studenten frei. 
 

Zeitplan 
Freitag 11.10. 2019 

 Ab 7.00 Uhr Bestuhlung für Empfang 

 17.00 Uhr Stehempfang im Bürgersaal mit Musik (Salonorchester 

 19.00 Uhr: Begrüßung 

 20.00 Uhr: Festvortrag zum Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit (Prof. Lesch o.ä.) 
Samstag 12.10.2019 

 Ab 7:00 Uhr Aufbau der Stände  

 11:00 – 17:00 Ausstellung  

 11:00 – 17:00 Workshops und Vorträge  

 Ab 18 Uhr Vorstellung verschiedener Zukunftsprojekte und/oder Podiumsdiskussion 
Sonntag 13.10.2019 

 10:00 Ökomenischer Gottesdienst 

 11:00 – 17:00 Ausstellung  

 11:00 – 17:00 Workshops und Vorträge  

 Ab 17:00 Abbau 
 
 
Kontakt: Heide Schmidt-Schuh, Maria-Ward-Str. 6, 83527 Haag,  
Tel. 08072-372330, Mobil: 0172-9759628 


